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stücken."- Es liegt in der Natur der Sache, daß hier fast
ausschließlich die Verhältnisse zur Darstellung gelangen, wie sie sich

in Württemberg (Katastervermessung 1818 —1840) im Laufe
derzeit ausgebildet haben, wie denn auch die gegebenen Beispiele
sich an die technische Anweisung für Württemberg anschließen.
Dieser Umstand vermindert aber das Interesse keineswegs, sondern
fordert zu belehrenden Vergleichen heraus. Neu ist auch die
Besprechung der verschiedenen Reproduktionsverfahren, der

wir etwas mehr Raum zuweisen möchten, wäre es auch zu Ungunsten

der ein wenig ins breite geratenen Optik und der polygono-
metrischen Punktbestimmung. Der Verfasser hat es vermieden,
sein Buch mit einer Menge von Instrumententypen nach Katalogen
mechanischer Werkstätten auszuschmücken, er hat sich meistens

darauf beschränkt, in das Verständnis der Konstruktion und die

Wirkung der einzelnen Instrumententeile einzuführen. Weitaus
die große Mehrzahl der Figuren ist klar und charakteristisch, bei

einigen hätten wir ein weiseres Maßhalten in den eingeschriebenen

Bezeichnungen gewünscht.
Diese kleine Bemängelung aber ändert durchaus nichts an

dem Haupteindruck, den uns das Buch, soweit es vorliegt, hinterlassen

hat : Es ist ein treffliches Werk, ein vorzüglicher Leitfaden
der niedern Geodäsie, dem wir im Kreise der Schweizerkollegen
weiteste Verbreitung wünschen. St.

Vereinsnachrichten.

Zentralverein.

WTir begrüßen als neues Mitglied:

Herrn E. Vogel, Konk.-Geometer, Sternenstraße, Romanshorn.


	

